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Datum der Sitzung Gremium

06.06.2012 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Das (neue) Gymnasium in der Kopernikusstraße 30, 14482 Potsdam erhält den Namen:

  „Bertha von Suttner Gymnasium Babelsberg“

Ergebnisse der Vorberatungen
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt
Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

keine

ggf. Folgeblätter beifügen

Oberbürgermeister Geschäftsbereich 1 Geschäftsbereich 2

Geschäftsbereich 3 Geschäftsbereich 4



Begründung:

Gemäß § 99 (3) BbgSchulG in der Fassung der Bekanntmachung vom 02. August 2002, zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Dezember 2011, soll der Schulträger der Schule 
einen Namen geben. Die Namensgebung erfolgt im Einvernehmen mit der Schule.

Durch die Stadtverordnetenversammlung wurde am 02.12.2009 die Schließung der Goethe-Schule 
als Gesamtschule und die Errichtung einer eigenständigen Grundschule und eines Gymnasiums 
beschlossen (DS 09/SVV/1095).

Zum Schuljahresbeginn 2011/2012 wurde am Standort Beethovenhaus in der Kopernikusstraße 30, 
14482 Potsdam, ein Gymnasium eröffnet, welches unter dem Namen (neues) Gymnasium geführt 
wird.

Schüler, Lehrer und Eltern haben sich umfassend mit der Namensgebung beschäftigt. Die 
Schulkonferenz hat in ihrer Beratung am 21.03.2012 mehrheitlich beschlossen, ihre Schule

Bertha von Suttner Gymnasium Babelsberg
zu nennen.

Schüler, Eltern und Lehrer können sich entsprechend des Leitmotives ihrer Schule „Altes Haus – 
Junges Denken“ mit den humanistischen Idealen von Bertha von Suttner identifizieren, denen sich 
alle am Gymnasium verpflichtet fühlen.

Anlagen:
Antrag der Schule
Protokoll der Schulkonferenz


